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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Personal- und Organisationsausschuss 

Sitzungsdatum 27.05.2014 

öffentlich 

Betreff: 
Anpassung der Freistellung von Mitgliedern der örtlichen Personalvertretung PR Ref. VI für die 
laufende Amtsperiode bis 31.07.2016 

Anlagen: 
      

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

POA 13.09.2011     

                

Sachverhalt (kurz): 
Zum 01.05.2014 führen organisatorische Veränderungen dazu, dass im Referat VI „nur“ noch 525 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach dem BayPVG wahlberechtigt sind. Durch die Reduzierung der 
Beschäftigtenzahl von 597 auf 525 wahlberechtigte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter errechnet sich für 
das Freistellungskontingent eine Anhaltsgröße von 1,3 VK. Vor diesem Hintergrund ist das 
Freistellungskontingent für PR Ref. VI neu festzusetzen, vgl. beiliegendes Gutachten. 
 
Anmerkung zu Nr. 1a: 
Eine Reduzierung des Freistellungskontingents um 0,2 VK spart rund 11.000 Euro/p. a.. 
 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 

1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       
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2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von 0,20 Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref. I/POA 

Nürnberg,       
Referat für Allgemeine Verwaltung 
 
 
 
 (     ) 

      
 
 
 
       

 


	Text30
	Text1
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Text8
	Text9
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text10
	Dropdown1
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen11
	Text11
	Kontrollkästchen10
	Text12
	Text13
	Kontrollkästchen21
	Text15
	Text14
	Kontrollkästchen22
	Text16
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen13
	Text17
	Text18
	Kontrollkästchen14
	Text20
	Text28
	nogender
	genderrel_no
	genderrel_yes
	Text29
	Kontrollkästchen15
	Kontrollkästchen18
	Kontrollkästchen19
	Kontrollkästchen20
	Kontrollkästchen16
	Text23
	obm
	Text25
	Text26
	Text27

